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Wenige Beanstandungen, gute Qualität, lobende 
Worte für die Erzeugnisse ,,made in GDR“. In 
solchen Minuten schlägt sein Herz schneller. 
„Frieder Lehmann ist ruhig und bescheiden, 
redet nicht viel, aber was er sagt und macht, hat 
Hand und Fuß“, gibt Hans Queißner mir mit auf 
den Weg dorthin, wo der Vertrauensmann arbei-

Im Schlosseranzug beugt sich Frieder Lehmann 
über eine technische Zeichnung. Er schreibt 
etwas auf einen Zettel, reagiert nicht auf die 
Umstehenden, läßt sich von der Arbeit nicht 
ablenken. Dann richtet er sich auf, wir begrüßen 
uns, verabreden ein Gespräch nach Feierabend, 
wo uns der Lärm der großen Halle nicht stört. 
„Du bist Vertrauensmann. Wenn dich deine 
Kollegen erneut vorschlagen, wirst du dann 
wieder kandidieren? Was bedeutet dir diese

Genosse Frieder 
Lehmann (auf unse
ren Foto 2. V. I.) aus 
dem VEB Polygraph 
Victoria Heidenau 
wurde kürzlich als 
Vertrauensmann 
von den Kollegen 
seiner Gewerk
schaftsgruppe wie
dergewählt. Seit 
1970 ist der gelernte 
Maschinenbauer 
ununterbrochen in 
dieser Funktion tä
tig.
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Funktion“? — Mit diesen Fragen beginne ich das 
Gespräch. Frieder Lehmann lehnt sich in den 
Sessel zurück, denkt nach. Dann erzählt er. „Seit 
1970 bin ich Vertrauensmann meiner Gewerk
schaftsgruppe. Wir sind eine kleine Truppe, aber 
eine verschworene Gemeinschaft. Jeder von uns 
kennt den anderen, seine schwachen und starken 
Seiten. Im Prinzip klappt alles. Die Kollegen er
füllen täglich ihre Aufgaben. Der Meister ist mit 
uns zufrieden. Das Geld in der Lohntüte stimmt. 
Am Zahltag kassiere ich die Beiträge, rechne sie 
regelmäßig ab. Aber so verstehe ich natürlich 
meine Arbeit als Vertrauensmann nicht. Diese 
Funktion verlangt mehr als nur pünktliches 
Kassieren und Vermittlung von Ferienplatzan
geboten. Meine Kollegen haben mich zu ihrem 
Vertrauensmann gewählt, damit ich ihre poli
tischen und sozialen Interessen vertrete. Dafür 
sind die BGL und der Bereichsleiter meine Part-

Ш. Für Propaganda und Agitation
„Für Frieden und Völkerverständi
gung“ ist eine weitere Bogenwand
zeitung, die der Verlag für Agita
tions- und Anschauungsmittel her
ausbringt. Farbfotos zeigen wich
tige Stationen von den Reisen des 
Generalsekretärs des ZK der SED 
und Vorsitzenden des Staatsrates 
der DDR, Erich Honecker, nach 
Österreich, Japan und Mexiko. Die 
Bogenwandzeitung verdeutlicht die 
beispielhafte Kraft der friedlichen 
Koexistenz zwischen Staaten unter
schiedlicher Gesellschaftssysteme. 
Diese Bogen Wandzeitung ist bei den 
DEWAG-Betrieben und deren Ver
kaufseinrichtungen erhältlich.
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